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Zugang zum Patienten
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Interdisziplinärer Ansatz im Kinderschutz
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Partner im Kinderschutz – Kinderschutzkreis 
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Beteiligte Fachgesellschaften und Organisationen

 70 Fachgesellschaften und Organisationen
 4 Bundesministerien
 3 Bundesbeauftragte
 Ständige Konferenz der Kultusminister der Länder in der BRD
 4 Patientenvertreter/Betroffene 

ANMELDENDE FACHGESELLSCHAFTEN BEI DER AWMF: 
 Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. (DGKJ)
 Deutsche Gesellschaft für Kinderchirurgie (DGKCH)
 Deutsche Gesellschaft für Sozialpädiatrie und Jugendmedizin e.V. (DGSPJ)
 Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie (DGKJP)
 Gesellschaft für Pädiatrische Radiologie (GPR)
 Deutsche Gesellschaft für Rechtsmedizin (DGRM)
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Beschluss der 
DGKiM zur 

Neufassung der 
Leitlinie 

Kindesmisshandlung

Zusage der 
Finanzierung durch 

das 
Bundesministerium 

für Gesundheit 

Einbindung der 
führenden 

medizinischen und 
psychologischen 

Fachgesellschaften

Einbindung der 
zuständigen 

Bundesministerien, 
Bundesbeauftragten 

und der KMK

Einbindung der 
führenden 

Fachgesellschaften 
und Organisationen 

der Jugendhilfe

Beschluss der 
Leitliniengruppe zur 

fallbezogenen 
Entwicklung und zur 

Fallabfrage

Fallabfrage

Meldung von 476 
realen 

Kinderschutzfällen

Generierung von 20 
Fallvignetten

Generierung von 251 
PICO-Fragen durch 

die Leitliniengruppe

Selektion von 144 
PICO-Fragen nach 
Intervention und 

Outcome

Kondensierung auf 
33 PICO-Fragen

Ranking der PICO-
Fragen durch die 
Leitliniengruppe

Entwicklung der 
Handlungs-

empfehlungen

Systematische 
Literaturrecherche

Konsentierung der 
Handlungs-

empfehlungen

Publikation der 
Leitlinie

Implementierung 
der Leitlinie

Leitlinienentwicklung
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Leitlinienentwicklungsportal CGS
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Methodik Fallabfrage
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Anhand von Punktevergaben wurden die Fachgesellschaften/Organisationen
mehreren Versorgungsbereichen zugeteilt. 
Jede Fachgesellschaft/Organisation wurde mehreren Versorgungsbereichen mit 
insgesamt jeweils einem Punkt zugeteilt.

Versorgungsbereiche in der Auswertung der Fallabfrage

 Medizin (somatisch)

 Jugendhilfe
 Pädagogik
 Psychologie/Psychiatrie
 Soziale Arbeit

29,37
10,03

5,61
12,44

8,5

29,37

10,03

5,61

12,44

8,5
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 Entwicklung von PICO (Patient, Intervention, Comparison, Outcome) -
Fragen
 Hilfsschema für die Formulierung klinischer Fragen zur Wirkung von 

Interventionen
 Systematische Literaturrecherche (national und international) anhand des 

PICO-Schemas

Methodik / PICO-Schema
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Methodik / Literaturrecherche
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Strukturierte Literaturrecherche Stand 21.02.2017

 Suche in folgenden Datenbanken:

 PubMed

 Embase

 CINAHL

 PsycInfo

 ERIC

 Cochrane Library

 Dokumentierte Suchstrategie unter zur Hilfenahme der Booleschen 
Operatoren (wie gefordert von Cochrane im Rahmen der Erstellung 
eines Systematic Reviews und für S3 Leitlinien der AWMF)

 Erstellung von Evidenztabellen

 Literaturbewertung nach SIGN
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Gefundene Artikel (PubMED, 
PsycINFO, ERIC, Embase, CINAHL 

und zufällig gefundene Artikel 
n = 4904)

Gefundene Artikel (PubMED, 
PsycINFO, ERIC, Embase, CINAHL 

und zufällig gefundene Artikel 
n = 4904)

Artikel nach Entfernung von 
Duplikaten und Ausschluss auf 
Grund des Abstracts und Titels

(n = 313)

Artikel nach Entfernung von 
Duplikaten und Ausschluss auf 
Grund des Abstracts und Titels

(n = 313)

Geeignete Volltexte

(n =58) 

Geeignete Volltexte

(n =58) 

Artikel für die Empfehlung der 
Frage 6

(n =12 ) 

Artikel für die Empfehlung der 
Frage 6

(n =12 ) 

Ausschluss auf Grund 
Suchkriterien random* OR 
systematic OR (meta AND 

analysis)
(n =255 ) 

Ausschluss auf Grund 
Suchkriterien random* OR 
systematic OR (meta AND 

analysis)
(n =255 ) 

Volltexte ausgeschlossen 
auf Grund der Kriterien

(n =46 ) 

Volltexte ausgeschlossen 
auf Grund der Kriterien

(n =46 ) 

Flussdiagramm der Literaturauswahl zu PICO-Frage 6
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Beispiel einer Evidenztabelle zu PICO-Frage 6 
Führen eine spezifische Anamneseerhebung (s. Definitionen) und die verbindliche Eingangsfrage: "Passt die Verletzung zu der aktuellen Anamnese, zu
der Darstellung des Unfallgeschehens und dem Alter des Kindes?" inklusive eines Risikoscorings und einer Fotodokumentation bei einem Kind von 0-18
Jahren mit Verletzung oder Fraktur zur Erkennung und Feststellung der Diagnose Kindesmisshandlung als keine spezifische Anamneseerhebung und/oder
ohne Risikoscoring und/oder ohne Fotodokumentation?
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Formulierung der Handlungsempfehlung
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Empfehlungsgrad Beschreibung Formulierung

A Starke 
Empfehlung

soll / soll nicht

B Empfehlung sollte / sollte 
nicht

0 Offene 
Empfehlung

kann
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Formulierung der Handlungsempfehlung (Stand 01.03.2018)

Kind und Familie

Partizipation des Kindes
Therapie der Eltern
Geschwister
Kinder suchtkranker Eltern
Kinder psychisch kranker Eltern

13
6
4
3
5

Screening

Vorsorgeuntersuchungen 
Screening für innerfamiliäre Problematik 
KWG-Screening für Gesundheitsdienste
Symptomenkomplex Vernachlässigung 

2
7
6

11

Diagnostik

Verteilungsmuster Hämatome
Radiologische Diagnostik 
Untersuchung der Augen
Diagnostik emotionale 
Vernachlässigung
Karies
Neonatales Drogenentzugssyndrom
Sexueller Missbrauch
Forensisches Interview
genetische Erkrankungen

7
27

5

4
7
7

15
5
8

Zusammenarbeit der Beteiligten

Kooperation
OPS 1-945
Meldepflicht und Informationsaustausch

3
2
2

Stand 01.03.2018
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

A*

Das Kind soll* beteiligt werden. Die Beteiligung hat
keine bekannten negativen Effekte, sondern nur
mögliche positive Effekte: therapeutisch
(Selbstwertgefühl, Sinn für Kontrolle, Verbesserung
der Beziehung zwischen dem Kind und dem
Sozialarbeiter und den Eltern), die Effektivität einer
Intervention steigernd, erlaubt eine individuellere
Betreuung, erhöhte Sicherheit durch die frühe
Erkennung einer Kindeswohlgefährdung.

Level of
Evidence

1-

Quellen: Vis 2011
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Handlungsempfehlungen / Partizipation des Kindes
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

A*

Das Kind soll* die Möglichkeit bekommen, seine
Gefühle, Meinungen oder Wünsche in Bezug auf eine
Behandlung, Unterbringung, polizeiliche Anzeige und
darauf, welche nächsten Schritte während des
Kinderschutz-Verfahrens/Prozesses auftreten, zu
äußern. Unabhängig der Sicherheit der Diagnose oder
des Alters des Kindes. (Änderung des
Empfehlungsgrades)

Level of
Evidence

3

Quellen: Wolff et al. 2013, Woolfson et al. 2010

03.03.2018 Kinderschutzleitlinie

Handlungsempfehlungen / Partizipation des Kindes



KinderSchutzLeitlinie.de

vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

B*

Fachkräfte aus Gesundheitswesen, Pädagogik,
Jugendhilfe und Justiz sollten* im Kinderschutz mit
dem Ziel, eine Kindeswohlgefährdung# als solche zu
erkennen, festzustellen und zu beenden, kooperieren.
(Vgl. §3KKG)

Level of
Evidence

2++ bis 4

Quellen: Amt für Soziale Dienste Bremen 2009, McCarthy 2008,
Paavilainen & Flinck 2017, Saunders & Goodall 1985, Schilling et al. 2014,
Stanley et al. 2010
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Handlungsempfehlungen / Kooperation bzw. Netzwerk



KinderSchutzLeitlinie.de

vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

B*

Die Kooperationspartner aus Gesundheits-
wesen, Pädagogik, Jugendhilfe und Justiz sollen*
Rolle, Handlungsmöglichkeiten und Expertise
der beteiligten Professionen respektieren.

Level of
Evidence

3 bis 4

Quellen: Amt für soziale Dienste Bremen  2009, Deutscher 
Kinderschutzbund 2009, Goad 2008, Saunders & Goodall 1985, Schilling 
& Christian 2014
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

B*

Bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung# sollte bei der
stationären Abklärung multiprofessionell vorgegangen
werden, um eine Kindeswohlgefährdung# zu
bestätigen oder auszuschließen.

Level of
Evidence

2+ bis 4

Quellen: Goessler 2011, Wallace et al 2007, Krappitz 2016, DAKJ & 
DGKiM 2016, McDonald 2007, Verocai et al 2013, Herbert & Bromfield 
2016, Thun-Hohenstein 2005, Jaudes & Martone 1992
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Handlungsempfehlungen / OPS* 1-945 relevant in der stat. Behandlung
*(Operations- und Procedurenschlüssel)
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

B*

Eine Fallkonferenz# sollte so früh wie möglich
stattfinden, um den Krankenhausaufenthalt des Kindes
zu verkürzen.

Level of
Evidence

1+ bis 2+

Quellen: Smith & Efron 2005, Krappitz 2016, Jaudes & Martone 1992
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

A*

Ein generelles Screening# von Kindern in
Notaufnahmen auf Kindeswohlgefährdung soll nicht
durchgeführt werden.

(Inwieweit ein Screening in bestimmten Settings
durchgeführt werden soll, wird nach Zusammenschau
der Evidenz der verbleibenden PICO-Fragen
beantwortet werden. Beispielhaft sind im Weiteren
vorläufige Empfehlungen zu thermischen
Verletzungen.)

Level of
Evidence

2++ bis 3

Quellen: Louwers et al. 2010, Louwers et al. 2014, Verbeek et al. 2012, 
Schouten et al. 2017, Sittig et al. 2016, Bailhache et al. 2013, Hoytema 
van Konijnenburg et al. 2013
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vorläufige evidenzbasierte Empfehlung

Vorläufiger

Empfehlungsgra
d

A*

Ein Screening von Erwachsenen in Notaufnahmen auf
eine mögliche Kindeswohlgefährdung soll
durchgeführt werden bei Vorstellung eines
Erwachsenen, aufgrund:

Häuslicher Gewalt und/oder eines Suizidversuches
oder einer psychischen Dekompensation und/oder
einer Substanzintoxikation.

Es soll nachgefragt werden, ob der/die Patient/in die
Verantwortung für eine/n Minderjährige/n trägt; bei
Patientinnen im gebärfähigen Alter soll auch nach
einer bestehenden Schwangerschaft gefragt werden.

Level of
Evidence

2++ bis 2+

Quellen: Diderich et al. 2013, Diderich et al. 2014, Diderich et al. 2015, 
Hoytema van Konijnenburg et al. 2015
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Kitteltaschenkarte
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Kitteltaschenkarte
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Veröffentlichung / Implementierung
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Ziel der Leitlinie
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Ziel der Leitlinie
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

juergen.freiberg@uni-bonn.de
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www.kinderschutzleitlinie.de
www.pilani.de

www.KinderSchutzGruppe.de
www.DGKiM.de
www.dvsg.org
www.awmf.org

Dank und Weitere Informationen
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